
Teilnahme an der Bezirksmeisterschaft 2022 

 

Diese Regelungen sind allen an der Bezirksmeisterschaft teilnehmenden 
Vereinsmitgliedern mitzuteilen 

Für die Teilnahme an der Bezirksmeisterschaft 2022 gilt die 2G+ Regel, das 
heißt: 

Ungeimpfte Personen können an der BM nicht teilnehmen. Geimpfte und nachweislich 
Genesene benötigen einen zusätzlichen Test, ausgenommen sind Geboosterte, nur diese 
benötigen keinen Test.  

Alle anderen Schützen müssen zur Teilnahme am Wettkampf einen Antigen-Schnelltest 
vorlegen, ersatzweise auch einen gültigen PCR-Test.  

Der Test darf nicht älter als 24 Stunden (beim PCR-Test 48 Stunden) sein. 

Genaueres ist der aktuellen-Corona-Schutzverordnung des Landes NRW zu entnehmen. 

Beim Betreten und während des Aufenthalts in den Räumen der Schießanlage ist das Tragen 
einer FFP2 Maske vorgeschrieben. Beim Schießen kann die Maske abgelegt werden. 

Durchführung der BM 2022 

Bei der Anmeldung ist der Impfnachweis unaufgefordert vorzulegen. 

Es ist sich in die Kontaktliste einzutragen. 

Auf Grund der geringeren Teilnehmerzahlen hat sich der Terminplan geändert, siehe 
Terminplan neu. 

Die Schützen werden vereinsmäßig eingeteilt, das heißt, alle Schützen eines Vereins 
kommen in eine Lage (Stand abhängig). Ein Startplatztausch ist nicht möglich. 

Die Schützen die die Disziplinen 2.53, 2.55, 2.58 und 2.59 schießen, und die an einem Tag 
einen Doppelstart haben, schießen ihren Wettkampf hintereinander. 

Für die BM 2022 gibt es keine Startwünsche, Ausnahme: wenn zwei oder mehr Schützen mit 
derselben Waffe schießen. 

 

Der Bezirksvorstand 


